
Presseanfrage an den Bundestagsabgeordneten Cem Özdemir                                27.06.2021

Sehr geehrter Herr Cem Özdemir,

kürzlich habe ich eine Brandrede von Ihnen gesehen. In dieser Brandrede, die Sie im Deutschen 
Reichstag gehalten haben, haben Sie es der AfD so richtig gegeben. Sie haben diese als Nazipartei (oder 
so ähnlich) beschimpft. Erinnern Sie sich an diese Rede?

Hierzu haben wir nun ein paar Fragen an Sie ganz persönlich:
1) Lieben Sie Deutschland als ihr Vaterland?
2) Lieben Sie die "Deutschen" und die deutsche Kultur?
3) Wie kommt es dazu, dass Sie in einer Partei sind, in der Pädophile Straffreiheit beim Sex mit Kindern
      fordern, wenn dieser einvernehmlich erfolgt?
4) Wie kommt es dazu, dass Sie in einer Partei sind, in der Politiker hinter Parolen stehen wie
      "Deutschland verrecke"?
5) Wieso zeigen Sie mit dem Finger auf andere und beschimpfen diese als Rassisten und Nazis, wenn Ihre
      Partei zugleich für die Einführung der Apartheid eintritt? (Gemeint: Diskriminierung von 
      Ungeimpften, von Menschen mit einer Liebe zu Deutschland, von Autofahrern als "Klimaleugner" 
       und von anders Denkenden.)
6) Welche Agenda verfolgen Sie? Die der Transhumanisten? Oder die der Globallisten? Oder die der
      internationalen Sozialisten? Oder welche?
7) Wo möchte Cem Özdemir in neun Jahren stehen? Auf der Seite der entrechteten Besitzlosen, die mit
      der Garantie des WEF glücklich sein werden oder auf Seiten der Funktionäre mit dem Privileg auf 
       unstrafbaren Sex mit Kindern im Neusprech des Genderismus?

Alles Gute wünschen wir Ihnen.

Ich freue mich auf Ihr baldiges Antwortschreiben und bedanke mich
bereits im Voraus ganz herzlich dafür.

Mit freundlichem und sonnigem Gruß
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